
ı Madrıd 5 $ mıiıt weıterer Literatur). Da das Werk auch einzelne
kurzfristige Besuche 1n indonesischen Gebieten aufführt, z B portugiesischer
(Gsesandtschaften nach Batavıa, sSC1 hier eın weıterer, nıcht erwaäahnter Besuch
hinzugefügt. 1760 kamen die beiden für Vıetnam bestimmten Franziskaner-
m1ss1ıonare, Diego de Jumilla un: Pedro de Salazar, nach Batavıa, S1e ın
dem Privathaus eines Spanıers 1ne Kapelle einrichteten un heimlich M1SS10-
nıerten. Sie wurden darauthin bald ausgewlesen. So Perez 1N: Archrvo Ibero-
AMeEr1ICANO (Madrıd 82—83, der JUMILLAS „Relacıön“ 1n Erudicıon
Ibero-Ultramarına (Madrıd 508—5927 edierte.

Als (sanzes ist das Werk jedoch ıne bewunderungswürdige Leistung, die
die Hand eines fachkundigen und sauber arbeitenden Hiıstorikers verrat.
MEERSMAN hat uns mıiıt diesem Werk nıcht 11UI 1nNe gute Übersicht über dıe
Jätıgkeıt der Franzıskaner bIS ZU nde des J geschenkt, sondern darüber
hiınaus ine gediegene und indispensable Grundlage für weıtere Forschungen.

Bernward ılleke FMWürzburg
Missal MUSSLONATLO dominiıcal, editado POI Antönio da Sılva M aıa.
Gräfhica Feirense/Vıla da Feıra (Portugal) 1968; 400 D., escudos 15,—

Ce missel, presente seconde dıtion completamente actualızada,
ProOpOSC POUT tOus les dimanches de L’annee des notes m1ss1OoNNALTES, CONCUCS
Aans style ONCLUEUX, plus guere de mı1ıse chez 10U5S Cles textes, decevants,
n ont malheureusement pas ete rediges la umiere de la theologie mi1issı1onnaılıre
actuelle. On demande vraıment JUC dıteur entend Par edıcao O771-

hletamente actualıizada. Au de la pasc de tıtre lıt V1ıva Pata
Vıva Portugal,. Dans 46e appendice, le MaAI1A presente SCS publıcations
anterijeures: des anuels de pıete, des grammaıres et lex1iques de langues
afrıcaınes a1Nsı qu un lıvre de culsıne ef precıs des devoiırs relıg1eux el
patrıotiques.

Munster Prombper
üller, Caspar Kırche Un Miıssıon unter den Arabern 1n VOT-

ıslamiıscher Zeıt Sammlung gemeinverständlicher Vortrage un Schrif-
ten Aaus dem Gebiet der Theologıe un Religionsgeschichte, 249) o  T
übıngen 1968:;: Z 5., 2,40

est le eXie de 1a lecon inaugurale tenue Heidelberg 1966 L’intention
manıifeste de L’auteur est d’exposer, dans SCS grandes lıgnes, le resultat des
ancıennes recherches Concernant I' ımplantatıon du christianısme parmı les Arabes.

essale aussı de fixer la nature et de decrire les caracteres du christianısme
arabe avant 1L’Islam. semble Pas YJuC le jeune savant aıt etudie personnel-
lement les SOUTCES arabes qu ıl aıt controle les affırmations des orjentalıstes
qu ıl cıte profusion. Non po1int YUC synthese so1ıt tondamentalement
ftaussee qu’ıl soıt passe cote des elements essentiels de la matiere et de
l’epoque etudıees, cependant, ce presentatıon, Outfe lıvresque, semble mME -
connaitre des faiıts tondamentaux d’un christianısme vıyant qu1 S: rattache
des communautes profondement implantees so1ıt Arabie centrale et ans
’ Arabie heureuse, so1ıt dans les Limes syro-palestinıens et mesopotamıens. Biıen
plus, soOuvent la dimension historique et la connalssance du contexte geEo-polit1-
UJUC et culturel font defaut dans eXPOSE quı veut recapitulatif et syntheti-
GJUC On peut discuter 1C1 toutes les affırmations PCU fondees les doutes
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crıt1ques de ce lecon inaugurale qu ıl faudraıt accepter dans SsSon ensemble,
SaVOILr, dans SO  $ effort de sıtuer le faıt du christianısme et de SO11 importance

relatıve ans le monde arabe, integre, deja grande partıe, dans le circuıt
des deux grandes civılısatıons de ]’eEpoque, celles rattachees l’empire romaın
et l’empire

Damas/Münster Joseph Haj7jar
Müller-Krüger, Theodor rsg.) Indonesia raıa, Antlıtz einer großen
Inselwelt. Verlag für Missıons- und Bibel-Kunde / Bad Salzuflen 1966;
239 5i Fotoseıten, Karte, 13,80

Wer ımmer sıch uüuber dıe relig1ösen Verhältnisse des rıesigen Inselreiches In-
donesıens, zumal des protestantischen Christentums, inftormieren möchte, dem
wıird dieses Studienbuch einen gediegenen Eın- un: Überblick geben. Daiß Fach-
leute un: Kenner 1n „dıe Welt Indonesiens“ 1n gesonderten Beıtragen einführen,
gıbt dem Sachbuch” Trst den ihm eigenen Reiz Als Missıons- und Kirchen-
geschichte Indonesıens 111 dıese Zusammenstellung überzeugend dartun, da
das Christentum eın nıcht wegzudenkender Zug 1 Antlıtz diıeser großen Insel-
elt ist, die, WCIMI auch überwiegend islamisch, doch mitgeformt und mitbestimmt
wurde durch iıne Relıguon, die einem europäischen Eroberungsdrang und olo-
nıalısmus folgte. Die Kirche kann nıcht 1U rein passıv be1 der Verwirklichung
des nationalen Anlıegens dabei se1n, bei dem wichtigen „natıon and character-
building”. Indonesi:en ist ın seinem Grund un Wesen relig1ös, und hne eli-
102 ann ıne echte ındonesische Natıon nıcht aufgebaut und e1ın echter indone-
sischer Patriot nıcht geformt werden. Bedeutet ber dıe iındonesische Revolution
1nNe „Umgestaltung VO  - Grund aus ganzlıche Zerstörung der alten, Autbau
eiıner völlig sozlalistischen Gesellschaft la Indonesıa, dann ist damıt die
Kirche auch aufgerufen, sich freizumachen VOIL „traditionell-europäischen Formen“
und eınen Weg suchen und gehen, „Gottes Königsherrschaft”
ın der Gesellschaft verwirklichen können. Eıne fast hoffnungslos
mutende Aufgabe, cd1e ber 1U 1 Geist „ökumenischer Verbundenheit” erfüullt
werden kann. Darum storte Ref bei der Lektüre des Buches nıcht wen1g, da
11A  - gerade vernarbten Wunden herumkratzt und „dıe Konkurrenz miıt der
roöom.-kath. Kırche, dıe iıhre 1n iıhrem Dogma begründeten Ansprüche 1in der Welt
nıcht aufgeben will”, ben als „Kreuz auf sich nehmen CZWUNSCH E Meın
Freund Pak S Diener der Kirche (rxottes 1n Nord-Celebes, dem 1n diesem
Buch 0—1 ıne prächtige laudatıo gewıdmet ıst, wuüuürde ohl anderer
Meınung Se1IN.

Wegen der chronologischen Beigaben sSOWl1e der kirchlichen Statistiken und Hın-
weıse auf deutsche und englische Bücher über Indonesien Nal dem Herausgeber
besonders gedankt. Auch Ref schließt siıch dem Wunsch des Herausgebers d
da dies Sachbuch 9 besserem Verstehen un hoffentlich auch echter Sym-
pathıe für Indonesien und dıe braucht 1ın der J at führen möge”.

Menado, Sulawes1ı Dr Aug Marks MSC

Neuner, Joseph, 5. J Kd.) Christian Revelatıon and OT. Relıigions
Compass Books, 14) Burns Oates/London 1967:;: 156 P 9 15

In diesem handlichen (von NEUNER eingeleiteten) and werden die Referate,
die VO  - PIET FRANSEN, HANS KÜNG, JOSEPH MASSON und PANIKKAR auf einer
Theologenkonferenz 25.—28. November 1964 waäahrend des Eucharistischen
Kongresses 1n Bombay gehalten wurden, einem erweıterten Leserkreıis zugänglıch


